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lehrforschungsprojekt in Kooperation mit der Wüstenrot Stiftung und der architekturapotheke 
sowie mit freundlicher unterstützung der initiativen rund ums ostkreuz (www.ostkreuz.eu)



Urban Research and Design

Laboratory

ablauf

19 uhr – begrüßung & einleitung

19.20 uhr – diskussionsblock i 
ostkreuz
- 3 Gruppenpräsentationen, Studierende 

20.20 uhr – diskussionsblock ii 
Spiegelprojekt leipzig
- Input Leipziger Akteure
- 1 Gruppenpräsentation, Studierende

21.00 uhr – abschlussdiskussion 
und feedback

Das Planungslabor Urban research and Design Laboratory (U-Lab) der TU Berlin beschäftigt sich in diesem 
Wintersemester 2014/15 mit Visionen und Szenarien für die zukünftige Zwischennutzung der ca. 1 ha großen 
Vorhaltefläche der Autobahn A100 am Ostkreuz. Im Zuge dieser Überlegungen ist das Ziel des Seminars die 
Vorbereitung und Durchführung einer Ideenwerkstatt im Mai 2015. Zentrale Fragestellungen für das Event sind: 
Wie können temporäre Projekte und Aktionen für die weitere Planung integrativ raumansprüche und Nutzungs-
vorstellungen ausloten? Wie sehen partizipative Entwurfsstrategien aus und welche räumlichen Interventionen 
können entwickelt werden?

Für die Bearbeitung der gestellten Anforderungen hat sich das Planungslabor mit städtebaulichen Spiegelpro-
jekten und den Kooperationen zwischen Zivilgesellschaft, Kommunaler Verwaltung und Privaten Akteuren in 
Leipzig auseinandergesetzt. Bei der Wissenserschliessung wird das Planungslabor durch aktive Partnerschaften 
von der Akteuersebene und der Verwaltung unterstützt. 

im rahmen des learning dialogues werden Konzepte und räumliche interventionen vorgestellt und 
weiter mit experten und planungsinvolvierten akteuren diskutiert.


